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1. Einleitung

� Registergestützter Zensus 2011

� Basiert auf verschiedene Quellen und 
Erhebungsformen

� Quellen: Melderegister, Erwerbsregister, 
Haushaltsstichprobe, Vollerhebung der 
Sonderbereiche, Gebäude- und 
Wohnungszählung
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2. Veröffentlichungsprogramm

� Erster Veröffentlichungstermin

- Amtliche Einwohnerzahlen

- Vorläufige Ergebnisse der GWZ

- Vorläufige Ergebnisse der Registerauswertungen und 

der Haushaltsstichprobe  

� Zweiter Veröffentlichungstermin

- Haushaltegenerierung abgeschlossen 

- Alle Ergebnisse in endgültiger Form vorliegend
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2. Veröffentlichungsprogramm

� Ergebnisse überwiegend für alle Gemeinden, für die 
Stadt- und Landkreise, für Regierungsbezirke, die 
Bundesländer und Gesamtdeutschland

� demographische und erwerbsstatistische Ergebnisse, 

Ergebnisse zu Gebäuden und Wohnungen, Haushalts-

und Familienzusammenhänge

� Ausschließlich über die Haushaltsstichprobe erhobene 
Merkmale stehen nur für Gemeinden und für 
Kreisebene > 10.000 Einwohner zur Verfügung
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2. Veröffentlichungsprogramm

� Veröffentlichte Ergebnisse:

� Demografische Merkmale (Bsp: Alter, Geschlecht) 

� Merkmale zur Berufstätigkeit (Bsp: Erwerbsstatus, Stellung im Beruf, 

Wirtschaftszweig)

� Merkmale zur Bildung und Ausbildung (Bsp: Höchster Schulabschluss)

� Migrationshintergrund (Bsp: Herkunftsland)

� Familien- und Haushaltszusammenhänge (Stellung in der Familie und 

im Haushalt) 

� Gebäude- und Wohnungszählung (Bsp: Baujahr, Gebäudetyp)
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2. Veröffentlichungsprogramm

� Kommunen erhalten zum ersten Veröffentlichungstermin

neue amtliche Einwohnerzahlen und weitere Eckzahlen 

auf Gemeindeebene (Gemeindeblätter)

� Zusätzlich auf Wunsch kleinräumige Auswertungen bzw. 

Einzelangaben (für Kommunen mit abgeschotteter 

Statistikstelle) zum zweiten Veröffentlichungstermin

� Weitere Veröffentlichung über das Internet im Rahmen 

einer Online-Plattform � Auswertungsdatenbank
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3 Inhalt der Gemeindeblätter

� Gemeindeblatt besteht aus zwei Teilen:

� Teil 1 enthält Bevölkerungszahlen mit Angaben zu den 

demografischen Merkmalen und zur Erwerbsbeteiligung 

(entstammen Registerauswertungen kombiniert mit 

Stichprobenergebnissen). 

� Teil 2 enthält Angaben aus der GWZ und bildet damit die 

Ergebnisse zum Gebäude- und Wohnungsbestand ab.
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4. Gebäude- und Wohnungszählung

� Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung bilden 

Ist-Stand des Wohnungsbestand zum Stichtag ab.

� GWZ informiert u.a. über die Anzahl der Gebäude und 

Wohnungen einer Gemeinde bzw. deren Ausstattung, 

nicht jedoch etwa über die Anzahl der Bewohner oder 

die entsprechenden Haushaltstypen.
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4. Gebäude- und Wohnungszählung

Kennzahlen nach Gemeinden im Kreis

Durchschnittliche Wohnungsgröße in m²

Anteil selbstgenutzten Wohneigentums

Durchschnittliche Anzahl der Wohnungen je Wohngebäude

Leerstandsquote

Anteil der Gebäude mit Baujahr 1948 und älter

� Zusammenfassende Kennzahlen auf Gemeindeebene
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4. Gebäude- und Wohnungszählung

� Gebäudemerkmale

�Gesamtzahl

� Baujahr

�Gebäudeart 

�Gebäudetyp

�Wohnungsanzahl

� Eigentumsform

�Heizungsart

� Wohnungsmerkmale

�Gesamtzahl

�Nutzungsart

� Fläche in m²

� Zahl der Räume

� Ausstattung

� Eigentumsform (als 

dynamische Auswertung)
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4. Gebäude- und Wohnungszählung

Auswertungsmerkmal Übersicht 
Gebäude mit 

Zahl der 
Wohnungen

Auswertung Gebäude 
mit Wohnraum nach 

Baujahr

Regionaler Vergleich 
(Bundesebene, 

Länderebene, Kreisebene, 
Gemeinde)

Gesamtzahl X X X

Baujahr X X

Art des Gebäudes (z.B. 
Wohngebäude oder Wohnheim 
mit eigener Haushaltsführung)

X X X

Gebäudetyp X X X

Wohnungsanzahl X X X

Eigentumsform X X X

Heizungstyp X X X

Gebäudemerkmale
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4. Gebäude- und Wohnungszählung

Auswertungsmerkmal Wohnungen Regionaler Vergleich 
(Bundesebene, Länderebene, 

Kreisebene, Gemeinde)

Gesamtzahl X X

Art der Nutzung X X

Fläche der Wohnung in m² (gruppiert) X X

Zahl der Räume X X

Ausstattung X X

Wohnungsmerkmale
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5. Haushaltegenerierung

� Die sog. Haushaltegenerierung (HHGen) bildet die 
Verknüpfung zwischen den einzelnen Erhebungsteilen

� Führt Ergebnisse der Registerauswertungen, der 
Haushaltebefragung sowie der GWZ zusammen und 
bildet finalen Einzeldatenbestand

� Bildet über Angaben in den Melderegistern (v.a. 
Verzeigerungen) und weitere Kriterien gemeinsame 
Wohnhaushalte und ordnet diese 
Gebäuden/Wohnungen zu, die in der GWZ ermittelt 
wurden (d.h. statistisch gebildete Haushalte)
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5. Haushaltegenerierung

� Nach Abschluss der HHGen zum zweiten 
Veröffentlichungstermin somit Auswertungen zu 
Familien- und Haushaltszusammenhängen möglich

� Möglich z.B.: 

� Ermittlung der durchschnittlichen Belegungsquote 

� Ermittlung unter- und übergenutzter Wohnflächen

� Weitere Kreuztabellierungen der Merkmale Haushaltstyp, Typ 

der Kernfamilie, Stellung im Haushalt und Haushaltsgröße mit 

Wohnungsmerkmalen (Zahl der Räume, Ausstattung, 

Eigentumsform, Nutzungsart usw.)
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6. Kleinräumige Auswertungen

� Auswertungen unterhalb der Gemeindeebene

� Einzelne Merkmale bis zur Ebene der Blockseite 

darstellbar

� Voraussetzung für Baublock-

/Blockseitenauswertung: Übermittlung eines 

kleinräumigen Gliederungssystems
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6. Kleinräumige Auswertungen

� Auswertungsoptionen:

� ohne abgeschottete Statistikstelle: geheim gehaltene 

Auswertungen von der Ortsteilebene bis hinunter zur 

Blockseitenebene

� mit abgeschotteter Statistikstelle: zusätzlich Möglichkeit 

einer Blockseitenauswertung ohne Geheimhaltung 

sowie auf Wunsch Einzeldatenlieferung auf 

Anschriftenebene (geheim gehalten und original)
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7. Datenlieferung und Auswertungsdatenbank

� Lieferung der Einzeldaten bzw. kleinräumigen 
Auswertungen erfolgt durch den LSKN

� Alle Daten werden zentral in der 
Auswertungsdatenbank für den Zensus bereitgestellt

� Öffentlicher Bereich: Aggregierte Auswertungen 

(statisch und dynamisch) für Jedermann

� Interner Bereich: Zugriff auf anonymisierte Einzeldaten 

zur Auswertung durch die Statistischen Ämter oder zur 

Übermittlung an Gemeinden mit abgeschotteter 

Statistikstelle
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7. Zugriffsrechte



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


